
Feiern Sie den Internationalen Tag der Pressefreiheit mit acTVism Munich.

Das Transkript gibt möglicherweise aufgrund der Tonqualität oder anderer Faktoren den
ursprünglichen Inhalt nicht wortgenau wieder.

Taylor Hudak: Hallo zusammen. Ich bin Taylor Hudak von acTVism Munich und heute ist der 3. Mai,
was bedeutet, dass es der Internationale Tag der Pressefreiheit ist. Es ist ein Tag, um unsere Regierungen
daran zu erinnern, wie wichtig es ist, die freie Presse zu respektieren, und es ist ein Tag, um über
diejenigen nachzudenken, die aufgrund ihres Journalismus gefährdet waren oder geschädigt wurden. Für
uns bei acTVism Munich ist dieser Tag deshalb so wichtig, weil wir nicht nur eine unabhängige
Organisation sind, die frei von Konzerneinflüssen ist, sondern auch weil wir die Möglichkeit schätzen,
ohne ernsthafte Risiken und Gefahren zu berichten. Wir haben die Fälle von Pressefreiheit, die
Auswirkungen auf uns alle haben werden, genau verfolgt. Und wir haben Ihnen die Geschichten von
Journalisten nahe gebracht, die Integrität bewiesen haben, obwohl sie ziemlich mächtigen Akteuren
gegenüberstanden. Deshalb dachte ich, dass wir an diesem Tag über die Arbeit nachdenken sollten, die
wir im vergangenen Jahr im Zusammenhang mit den Pressefreiheiten geleistet haben.

Zum einen haben wir Ihnen die Geschichte von Tareq Haddad erzählt. Tareq ist der britische Journalist,
der 2019 von seiner Position bei Newsweek zurückgetreten ist. Tareq hat mehrmals versucht, seine
Reportage über die OVCW-Leaks veröffentlicht zu bekommen, wurde aber mehrfach von leitenden
Redakteuren blockiert. Tareq ist jetzt ein unabhängiger investigativer Journalist und hat auch den Fall
Julian Assange verfolgt. Sie können seine Arbeit unter tareqhaddad.com finden.

In unserer Mini-Dokumentation "The Journalist They Couldn't Silence" (dt. Die Journalistin, die sie nicht
zum Schweigen bringen konnten) haben wir Ihnen die Geschichte der neuseeländischen Journalistin und
Aktivistin Suzie Dawson vorgestellt, die mit ihrer Arbeit die Korruption der Geheimdienste und des
globalen Überwachungsapparates aufdeckte. Aufgrund ihrer Arbeit wurde Suzie in ihrem Heimatland
Neuseeland zur Zielscheibe und hatte keine andere Wahl, als in Russland Zuflucht zu suchen. Suzie
wohnt mit ihren zwei kleinen Kindern in Moskau.
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Und wir haben mehrere Berichte über den Fall der freien Meinungsäußerung und der freien Presse von
Craig Murray geliefert. Craig Murray ist ein ehemaliger britischer Botschafter, der zum
Menschenrechtsaktivisten und Schriftsteller wurde. Craig ist auch ein lautstarker Verteidiger von Julian
Assange und WikiLeaks gewesen und hat ausführlich über den Fall berichtet. Doch im April 2020 erfuhr
Craig, dass er in Schottland wegen seiner Berichterstattung über den Prozess gegen Alex Salmond wegen
Missachtung des Gerichts angeklagt wurde. Und mehrere Wochen nach einer eintägigen Anhörung in dem
Fall wurde Craig in einem Punkt der Missachtung für schuldig befunden. Ihm drohen bis zu zwei Jahre
Gefängnis und eine unbegrenzte Geldstrafe. Das Urteil wird in wenigen Tagen, am 7. Mai, gefällt.

Und schließlich ist da noch der Fall Julian Assange. Dieser Fall stellt eine ernsthafte Bedrohung für die
Zukunft des Journalismus und das Recht der Öffentlichkeit auf Wissen dar. Assange hat zahlreiche Preise
für den Journalismus gewonnen, wegen dem er heute noch in einem Gefängnis sitzt. Seine Arbeit durch
WikiLeaks enthüllte Kriegsverbrechen, Korruption, Massenüberwachung und so vieles, was im
öffentlichen Interesse lag. Doch obwohl ein Richter*in den Auslieferungsantrag blockierte, bleibt
Assange im Gefängnis, und der High Court wird entscheiden, ob der Fall in der Berufung angehört wird
oder nicht.

Der Internationale Tag der Pressefreiheit soll unsere Regierungen an die Bedeutung der freien Presse
erinnern. Wenn man jedoch über diese Geschichten und Fälle nachdenkt, hat man das Gefühl, dass die
freie Presse etwas ist, von dem wir nur träumen können. Aber bitte denken Sie an diesem Tag daran, wie
wichtig es ist, Journalisten zu unterstützen, die für Ihr Recht auf Wissen so ziemlich alles aufgegeben
haben. acTVism Munich schätzt die freie Presse und wir werden weiterhin über diese sehr wichtigen Fälle
berichten. Und da wir eine unabhängige Organisation sind, sind wir auf Ihre Unterstützung und Ihre
Spenden angewiesen, um uns am Laufen zu halten. Wir nehmen keine Konzerngelder an, sondern werden
von unseren Zuschauern unterstützt. An diesem Internationalen Tag der Pressefreiheit, an dem ich
übrigens auch Geburtstag habe, würde es uns allen sehr viel bedeuten, wenn Sie Ihre Wertschätzung für
die freie Presse zeigen könnten, indem Sie unseren Kanal abonnieren und an unsere Organisation
spenden, damit wir mit unseren unabhängigen Nachrichten und Analysen fortfahren können. Wir wissen
Ihre Unterstützung sehr zu schätzen. Und von uns allen bei acTVism Munich, vielen Dank.

ENDE
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